
Römer in Colonia
Text und Musik: Ludwig Sebus

Als auf ihrem Zug nach Norden, es den Römer spät geworden,
machten hier sie Quartier.
Und der Führer der Kohorte sprach am Tag darauf die Worte:
“Schaut den Platz, schaut den Strom, schöner noch als Rom!“

Wir halten’s mit den Römern, die waren gar nicht dumm,
sie blieben in Colonia und wussten auch warum!
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Nicht genug am Met sich laben, konnten sich aus Rom die Knaben.
Vivat, Prost, Tacitus!
Doch der Schwarm der Veteranen, war’n die Töchter der Germanen.
Wer sie sah, der blieb da, in Colonia!
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Heut noch macht Agrippas Kunde, in Italien die Runde:
“Geht nach Köln, viele Stell’n
zeigen, was wir hinterließen und man wird euch freundlich grüßen.
Auf mein Wort, wer mal dort, der will nie mehr fort!“

Wir halten’s mit den Römern, die waren gar nicht dumm,
sie blieben in Colonia und wussten auch warum!
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